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Sehr geehrte Damen und Herren, 

auf den folgenden Seiten möchten wir Sie über aktuelle steuerliche 

und betriebswirtschaftliche Entwicklungen, die für Unternehmen 

und Unternehmer relevant sind, informieren.  

Wie in jedem Jahr stehen zum Jahreswechsel verschiedene Steuer-

rechtsänderungen an. Wir haben die wesentlichen Steuerrechtsän-

derungen zum Jahreswechsel 2014/2015 der verschiedenen Ge-

setzgebungsverfahren thematisch für Sie zusammengefasst. 

In einer „kleinen“ HGB-Reform plant der Gesetzgeber zahlreiche 

Anpassungen der handelsrechtlichen Rechnungslegung. Als Ent-

lastung für die Wirtschaft ist die Anhebung der Schwellenwerte, 

die u. a. für die Prüfungspflicht der Jahresabschlüsse relevant sind, 

vorgesehen. 

Weitere aktuelle Entwicklungen finden Sie ab Seite 4 des Unter-

nehmerbriefes in komprimierter Darstellung. Unter dem unschein-

baren Deckmantel des sog. „Kroatiengesetzes“ wurden zahlreiche 

umsatzsteuerliche Änderungen, u. a. für Bauleistungen, elektro-

nisch erbrachte Leistungen sowie die Lieferung von verschiedenen 

Metallen umgesetzt. 

Wir wünschen viel Spaß beim Lesen sowie Ihnen und Ihrer Familie 

ein schönes Weihnachtsfest und ein erfolgreiches neues Jahr. 

Ihre 

BWT Bayerische Wirtschaftstreuhand GmbH 

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
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Wirtschaftsprüferin  Wirtschaftsprüfer 
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Die vollständige Ausgabe des Unternehmerbriefes können Sie unter Angabe Ihrer Kontaktdaten 

per E-Mail erhalten. 

 

 

Bitte senden Sie uns Ihre Antwort an: E-Mail: info@bwtreuhand.de   
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